
Vorbereitungsdienst berufsbegleitend machen ?
Beitrag von „Diokeles“ vom 28. August 2022 18:47

Ich kenne Deine Lebensumstände nicht, ob Du über ein Partner bzw. Partnerin abgesichert bist.
Aber von 1000 Euro im Monat zu leben, davon eine Wohnung zu unterhalten, zum Seminar zu
fahren etc., ist schon eine sportliche Aufgabe. Wenn ich vor der Wahl stünde, würde ich mir die
2 Jahre Stress antun, müsste mir in der Zeit aber keine finanziellen Gedanken machen. Das
kann in der Tat sehr belastend sein, wenn man nach 3 Wochen nicht mehr weiß, wie man den
Kühlschrank voll bekommt. Kommt aber, wie gesagt, auf deine persönlichen Umstände an.
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